
 

 

 

Samstag, 29. März 
11:30 E Marktmusik   
17:00 B Hl. Messe m. anschl. Dämmerschoppen (Red) 
  für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde  
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (PNA)  
 

Sonntag, 30. März  
11:00 E Hl. Messe (Her) 
   

Dienstag, 1. April 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF  Hl. Messe  
  

Mittwoch, 2. April 
11:30 E Marktmesse 
18:00 B Rosenkranzgebet 
18:30 B  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 3. April 
11:00 FH Süd Bestattung  
18:30 E  Hl. Messe 
 

Freitag, 4. April 
08:15 E ökum. SchulGoDi Montessori-Schule 
09:30 B Hl. Messe  
 

Samstag, 5. April 
11:30 E Marktmusik   
15:30 E Taufe  
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (PNA) 
   

Sonntag, 6. April  
09:30 B Hl. Messe mit Kinderkirche (Her) 
11:00 E Hl. Messe (Her) 
  für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde  
Kollekte: Misereor 

Dienstag, 8. April 
15:00 B Gemeinde-Nachmittag 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit 
 

Mittwoch, 9. April 
11:30 E Marktmesse 
18:00 B Rosenkranzgebet 
18:30 B  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 10. April 
08:30 E ökum. SchulGoDi OPS 
18:30 E  Hl. Messe 
 

Freitag, 11. April 
08:15 B SchGoDi MvM- und Maternus-Schule 
09:30 B Hl. Messe  
 

Samstag, 12. April 
11:30 E Marktmusik   
17:00 HF Sonntagvorabendmesse mit Palmsegnung  
  (PNA)  
 

Palmsonntag, 13. Aprils 
09:30 B Familienmesse mit Palmweihe (Red) 
  anschl. Frühstück in der Unterkirche 
11:00 E Familienmesse mit Palmweihe (Her) 
  für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde 
Kollekte: Für das heilige Land 

Zelebranten an den Wochenenden in E und B: Pfr. Michele Lionetti (Lio), Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena (PNA),  
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder (Red), Kpl. Dr. Dominik Grässlin (Grä), Diakon Dirk Küffen (Küf); Pfr. i.R. Hans-Joachim 
Peters (Pe); Pfr. Marcos Keel Pereira (MKP), Prof. Dr. Dominik Heringer (Her) 

 

 

Köln - An der Flora 

4. Fastensonntag - Ev: Lk 15, 1-3.11-32 (Laetare) 
5. Fastensonntag - Ev: Joh 8, 1-11 

29.03.2025 - 13.04.2025 

Pfarrinformationen 

Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 

Unsere St.-Engelbert-Kirche und St.-Bonifatius-Kirche 
sind zum Stillen Gebet für Sie geöffnet! 

(09:00 - 18:00 Uhr, außer montags) 

Alle Seelsorger stehen Ihnen für Gespräche und  
Begleitung zur Verfügung: 

Pfr. Michele Lionetti  0170 9407001  
michele.lionetti@erzbistum-koeln.de 
Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena   01512 3122493 
prosper.nguma@erzbistum-koeln.de    
Prof. Dr. Dominik Heringer 
dominik.heringer@khkt.de 
Diakon Dirk Küffen 0160 8412809 
dirk.kueffen@erzbistum-koeln.de 
Pastoralreferent Winfried Kelkel  0170 9412541 
winfried.kelkel@erzbistum-koeln.de 
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder 
hans-georg.redder@erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 
Pastoralbüro St. Engelbert  
Dienstag,   10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag,   10:00 - 12:00 Uhr 
Garthestr. 15, 50735 Köln, Tel: 764121 Fax: 761552 
E-Mail: st-engelbert-riehl@erzbistum-koeln.de 
 

Büro St. Bonifatius 
Donnerstag,  10:00 - 12:00 Uhr                    
Gneisenaustr. 15, 50733 Köln, Tel.: 766700                
E-Mail: st-bonifatius-nippes@erzbistum-koeln.de 

 Unsere Internetseite ist zu erreichen unter: 
www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de  

www.engelbertbonifatius.de 

Herzliche Einladung zum ersten Dämmerschoppen in 
diesem Jahr am 29.03.2025 nach der 17.00-Uhr-
Vorabendmesse in St. Bonifatius. 
Ihr Dämmerschoppen-Team 

Wenn Sie ein Beichtgespräch führen oder die Krankenkommunion erhalten möchten, können Sie gerne mit einem unserer 
Priester direkt oder über die Pfarrbüros einen Termin vereinbaren.  

Aufgrund der kirchlichen Datenschutzbestimmungen ist eine namentliche 
Nennung der Intentionen, Täuflinge, Brautleute und Verstorbenen in der 
Internetversion nicht möglich  



 

 Impressum: Herausgeber Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 
Pfarrer Stefan Klinkenberg, Garthestr. 15, 50735 Köln, www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

die Fastenzeit ist nun schon zur Hälfte vorbei. „Laetare“ feiern wir am vierten Fastensonntag, 
„freue dich“.  Auch eine Gelegenheit zurück- und vorauszublicken. Wie habe ich die Zeit bisher 
erlebt? Wie möchte ich die verbleibende Zeit bis Ostern nutzen? 
 

Alle, die sich noch einmal intensiver auf Ostern vorbereiten möchten, lade ich in der Woche 
vor Palmsonntag herzlich zu fünf Tagen der Besinnung ein. Im Sinne von „Exerzitien im Alltag“ 
wollen wir versuchen, mitten im Alltag geistliches Leben einzuüben. So mag es gelingen, un-
ser Leben etwas mehr in der Gegenwart Gottes zu führen. Vielleicht werden wir so aufmerksa-
mer und dankbarer und finden auch den ein oder anderen Grund zur Freude in unserem Le-
ben.    
 

Wir versammeln uns jeden Abend, um in der Bibel zu lesen, meditativ auf den Tag zurückzu-
blicken, uns auszutauschen und gemeinsam zu beten und zu singen. Mit diesen Impulsen geht 

jeder persönlich in die Nacht und den neuen Tag - bis wir uns abends erneut versammeln.  
 

Eingeladen sind alle, die die fünf Abende freimachen und sich auf Bibel und Gruppe einlassen können. Vorerfahrun-
gen sind keine erforderlich. Ich bitte aber um Anmeldung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem auch 
hier abgedruckten Hinweis-Plakat. Ich würde mich freuen, wenn der eine oder die andere mitmacht.  
 

Auch allen anderen wünsche ich eine Zeit der Intensivierung und Vorfreude auf Ostern, 

Ihr Winfried Kelkel, Pastoralreferent 

Sprechstunde mit Pastoralreferent W. Kelkel 

Die nächste Caritas-Sprechstunde für Bedürftige mit 
Pastoralreferent findet am  

Mittwoch, 2. April,  

um 11 Uhr im Ö-Treff statt (Philipp-Wirtgen-Str. 7). 
Wer Fragen oder Probleme hat, kann gerne vorbei-
schauen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

 Geistlicher Spaziergang am 07.04.2025  
Anmeldung bis 04.04. im Pfarrbüro St. Engelbert 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde,  
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Mit diesen Wor-
ten beginnt Artikel 1 des Grundgesetzes. Jedem Menschen ist 
diese Würde gegeben, niemand muss sie sich verdienen, 
niemand kann sie verlieren. Für uns Christen gründet die 
Würde darin, dass Gott jeden Menschen als sein Ebenbild 
geschaffen hat. Sie ist Ausdruck seiner Liebe zu allen Men-
schen. Doch an vielen Orten dieser Welt müssen Menschen 
für ihre Würde kämpfen. Darauf macht uns die diesjährige 
Misereor-Fastenaktion aufmerksam. Unter dem Leitwort „Auf 
die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische Minderheit 
in Sri Lanka in den Mittelpunkt, deren Vorfahren in der Kolo-
nialzeit als Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven 
behandelt wurden. Bis heute ist ihre Lebenssituation äußerst 
prekär: Die meisten von ihnen sind immer noch als Planta-
genarbeiter im Hochland von Sri Lanka tätig, sie werden sozi-
al benachteiligt und politisch diskriminiert. Die Misereor-
Partnerorganisation Caritas Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren 
Rechten, kämpft um eine Verbesserung ihrer Arbeitsbedin-
gungen und eröffnet ihren Kindern und Jugendlichen Bil-
dungsmöglichkeiten. Die Würde des Menschen ist unantast-
bar: Lassen Sie uns gemeinsam mit Misereor und seinen 
Partnerorganisationen dafür sorgen, dass dieser Satz für alle 
Menschen Wirklichkeit wird! Setzen Sie am Sonntag, 
06.04., bei der Misereor-Kollekte ein Zeichen gelebter 
Solidarität und Nächstenliebe, ganz im Sinne des Leitworts 
der Misereor-Fastenaktion: „Auf die Würde. Fertig. 
Los!“  

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, 
wie in jedem Jahr ist die Kollekte am Palmsonntag für die 
Christen im Heiligen Land bestimmt. Insbesondere seit dem 
7. Oktober 2023 haben Terror und Krieg dort vielen  
Menschen den Tod gebracht; Angst und Hass machen ein 
Zusammenleben unmöglich. Die Gräben scheinen unüber-
brückbar, jede Perspektive auf Dialog und Verständigung 
scheint utopisch. Und doch gibt es Menschen, die aufeinan-
der zugehen und dabei religiöse, ethnische und nationale 
Grenzen überwinden. Es sind Christen, Juden und Muslime, 
die sich trotz aller Widerstände als Brückenbauer für  
Verständigung und Versöhnung engagieren. Im zwischen-
menschlichen und interreligiösen Dialog setzen sie sich  
dafür ein, dass ein gesellschaftliches Miteinander wieder 
möglich wird. „Schritt für Schritt. Aufeinander zuge-
hen“ – so lautet das Motto der diesjährigen Palm-
sonntagskollekte. Mit ihr unterstützen wir Projekte und 
Initiativen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande und 
der Franziskaner im Heiligen Land, insbesondere auch im 
Bereich der Dialog- und Versöhnungsarbeit. Mit unserer 
Hilfe wollen und können wir dort den Frieden fördern, wo 
die Gewalt so viele Wunden gerissen und Trauer hinterlas-
sen hat. Wir Bischöfe bitten Sie ganz herzlich um Ihre  
Anteilnahme, um Ihr Gebet und auch um Ihre Spende für 
die Menschen im Heiligen Land.  

Am 8. April feiern wir wieder den monatlichen Gottesdienst 
(Gemeinde-Nachmittag) für ältere Menschen um 15 Uhr 
in der St.-Bonifatius-Kirche. Wir sind dann schon in der Pas-
sionszeit angekommen und können alle unsere Leiden, die 
Leiden anderer und die Leiden unserer Jetzt-Zeit in Gottes 
Hände legen. Herzliche Einladung. 
Ihr/Euer Wilfried Koch 


